
© Michael Kazianschütz 

 

„Das Rauchfreie Krankenhaus  
LKH-Univ. Klinikum Graz“ 

 

 

Kontakt: 

Sigrid Weilguni 

Sicherheitsfachkraft 

 und RFKH Beauftragte 

 

Abteilung Techn. u. Org. Sicherheit 

Telefon: 0316/385 83990 

sigrid.weilguni@klinikum-graz.at 
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32 Raucherräume  

… Situation VOR dem „Rauchfreien Krankenhaus“ 
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Rauchfreies Krankenhaus – ein Einblick… 

• seit 2007: Aktivitäten 

• 12/2009:  Start der Projektgruppe 

• 06/2010:  1. KH Österreichs – Zertifizierung 

              „Rauchfreies Krankenhaus in Silber“ 
 

• ständige interdisziplinäre Arbeitsgruppe 

• Beauftragte „Rauchfreies Krankenhaus“ 

• Rauchfreipolitik wird ernst genommen  

(Leitbild, Betriebsvereinbarung, Präambel) –  

Anstaltsleitung als Vorbild 

• Zusammenarbeit/externe Kooperation (Stmk. GKK, VIVID-

Fachstelle für Suchtprävention, …) 

• Tabakentwöhnungen (für Mitarbeiter und Patienten) 

• Kurzintervention (motivierende Ansprache zum Rauchstopp)… 
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Basis:  

KODEX 
d. Europäischen Netzwerks für 

Rauchfreie Gesundheitseinrichtungen 
(ENSH Global Network For Tobacco Free Health Care Services) 
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• 1. Standard: Engagement 

• 2. Standard: Kommunikation 

• 3. Standard: Schulung & Training 

• 4. Standard: Tabakentwöhnung 

• 5. Standard: Rauchfreiheit 

• 6. Standard: Umfeldgestaltung 

• 7. Standard: Gesunder Arbeitsplatz 

• 8. Standard: Gesundheitsförderung 

• 9. Standard: Überprüfung der Umsetzung 

• 10. Standard: Langfristige Umsetzung 

 

Demnächst NEU! 

überarbeiteter Kodex – 

reduziert auf 8 Standards 

ENSH-Kodex – 10 Standards  



UMSETZUNG im 

LKH-Univ. Klinikum Graz 

- Praxisbericht 
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ENGAGEMENT 
Beteiligen und verpflichten Sie Entscheidungsträger.  

Benennen Sie eine Rauchfrei-Arbeitsgruppe.  

Lehnen Sie jede Unterstützung durch die Tabakindustrie ab. 

 



Projekt/Arbeitsgruppe 

Freigabe der Projektvereinbarung mit AL Antrag vom 

16.12.2009 erfolgt 

• Projektziele 

• Kompetenzen 

• Aufgabenverteilung 

• Verpflichtungen 

• Ressourcen 

• Zeitplan 

• ... 



Schließung Raucherräume/Balkone 

START in der Direktion am 17.05.2010 



Cafeteria seit 1.7.2010 - RAUCHFREI 



Nicht nur Lippenbekenntnisse... 



Ehemalige Trafik heute... 



Betriebsvereinbarung (seit 1.1.2010) 
inkl. Anlage 1 (freigegeben im Mai 2010) 



Übersicht - Rauchzonen 

sogenannte „Ausdämpfstationen 

bei den Zugängen“ 

von 111 Rauchzonen vor Projektstart auf derzeit knapp unter 60 

d.h. für ca. 100 MA  1 Rauchzone (ca. 5.700 m²  1 Rauchzone) – Ausnahmen!   



Ausnahmen waren notwendig …  

NUR für Patienten!!! 

Psychiatrie (P), Palliativ (P), STZ (P), UC Terrasse (P), … 
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Kommunikation 
Entwickeln Sie eine Strategie und einen Umsetzungsplan. Informieren Sie alle 

Mitarbeiter/innen, Patient/innen bzw. Bewohner/innen und die Region. 

 

S6 Umfeldgestaltung  
Schaffen Sie eine klare Rauchfrei-Beschilderung.  

Beseitigen Sie alle Anreize zum Rauchen.  

 

 



Deutliches Bekenntnis und Information 

bei allen 10 Zugängen 



Kennzeichnungen/Beschilderungen 



Univ. Kl. f. Zahnmedizin - 

Bodenbeschriftung 



Folder RFKH - außen 



RFKH ist Thema im „Info TV“ 

(Patientenkanal) am gesamten Klinikum 
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...auf ca. 950 TV Geräten 

aufgeschaltet!!! 



Beratung/Information durch 

PromotorInnen 



Grazer In-Lokal hat Kennzeichnung 

übernommen 

 Michael Kazianschütz 
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Schulung & Training 
Richten Sie ein Trainingsprogramm ein und  

schulen Sie die Mitarbeiter/innen im  

angemessenen Umgang mit Rauchern.  



Information/Schulung … 

 
• Workshops 

 

 

• Vorträge 
(Einführungsveranstaltung,  

Brandschutzunterweisungen) 

 

• Veranstaltungen (intern/extern) 

      (WHO Nichtrauchertag,Gesundheitstage,…) 



… Netzwerken/Öffentlichkeitsarbeit … 
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Tabakentwöhnung 
Bieten Sie Maßnahmen zur Tabakentwöhnung für Patient/innen bzw. 

Bewohner/innen an und  

sorgen Sie für Kontinuität der Unterstützung  

auch nach deren Entlassung.  



… Angebote, statt nur Verbote - für Mitarbeiter 

z.B. - Tabakentwöhnungen  

in der Gruppe in Kooperation  

mit Stmk. GKK - „Rauchfrei in 6 Wochen“ 

 

Kurzinterventionen  

durch den Arbeitsmedizinischen Dienst  

im Rahmen von Erstunterweisungen  

neuer Mitarbeiter (2015: 132) 

 

durch den Arbeitsmed. Dienst 

begleitete Nikotinersatztherapien 

 



… Angebote, statt nur Verbote - für Patienten  

2015: 107 Ambulanzerstbesuche von tabakentwöhnwilligen 

Patienten – 22 % mehr als im Jahr 2014 



Pflegeanamnese: Eingabefeld seit 

15.12.2011 
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2015: 56.981 (!) Eingaben in der LA09 

Nicht bei jeder Aufnahme gab es ein Pflegeassessment mit relevanten Informationen in der LA09 

 

verfügbare Pflegeassessments: n = 77.686 Pat. 
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Fragestellungen, wie z.B. …   

verwertbare Antworten: n =53.903 Pat. 

„Rauchen Sie?“ 

„Sind Sie Passivrauch ausgesetzt?“  

„Wann haben Sie zum ersten Mal geraucht?“ 



© Michael Kazianschütz 

Handlungsempfehlungen zur Kurzintervention 
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Überprüfung der Umsetzung 
Unterstützen Sie die Umsetzung der Rauchfrei-Politik durch Aktualisierung und 

Erweiterung der Informationen.  

Sichern Sie damit die Qualität und Weiterentwicklung.  
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2014 Re-Zertifizierung (gültig bis 2017) 
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S. Weilguni 

Sicherheitsfachkraft/Sicherheitstechnischer Dienst 

Beauftragte RFKH rauchfrei@klinikum-graz.at 


